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Hauptarchiv-Urk. 2415  Wiener Stadt- u. Landesarchiv 
 

1432 XI 19, Wien 
 

Conrad der Höltzler, burgermaister, und der rat gemain der stat ze 
Wienn stellen junckfraun Feronica, Niclasen des Oderwitz vom Perg 
seligen tochter, einen Schuldbrief über 627 lb dn. aus. Sie verpflichten 
sich, diesen Betrag rückzuzahlen, wenn sie gevogt wirdet, darnach 
inner zwain moneiden, für den Fall aber, dass sie ungevogte abgieng, 
die Summe  nach innhaldung  des in das Stadtbuch eingetragenen 
Geschäftes ihres Vaters zu reichen und zu bezahlen. 
 

Quelle Regest: Quellen zur Geschichte der Stadt Wien, Bd. II/2, Nr. 2415 
 

https://www.monasterium.net/mom/AT-WStLA/HAUrk/2415/charter 
 

  
Transkription 

 
Wir Connrad der Hoeltzler zu den zeiten, Burgêrmaister, und 
der Rat gemain der Stat ze Wienn, Bekennen fuer uns und all 
unser Nachkoemen, und tun kund offenlich mit dem brief. Das 
wir unverschaidenlich gelten suellen Junckfrawn Feronica 
Niclasen des Oderwitz vom Perg seligen tochtêr Sechshundert 
und Sibenundzwaintzig phunt wienner pfenning, die wir ze 
nutz der Stat angelegt haben, und suellen die derselben 
Junckfrawn Feronica ausrichten und bezalen, wenn sy gevogt 
wirdet, darnach Inner zwain Moneyden an alles vertziechen. 
Beschêch aber das sy ungevogte abgieng, So suellen wir dann 
die egenant Summe dahin raihen und bezalen, nach 
Innhaldung des vorgenanten Niclass von Oderwitz sêligen 
Geschêfft, als das zu ainer gedêchtnuess in unserm Statpuoch 
geschriben stet. Und suellen Sy das haben, datz uns und 
unsern Nachkoemen unverschaidenlich, und auf allem dem 
guot, das zu der egenanten Stat ze Wienn gehoeret. Mit 
urkund des briefs besigelt mit unserm klaynem Anhangundem 
Insigil. Geben ze Wienn an sand Andres Abent Nach Cristi 
gepuerd viertzehenhundert Jar Darnach in dem zwayund 
dreissigistem Jare. 
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1) 
Wir Connrad der Hoeltzler zu den zeiten, Burgêrmaister, und 
der Rat gemain der Stat ze Wienn, Bekennen fuer uns und  
 
2) 
all unser Nachkoemen, und tun kund offenlich mit dem brief. 
Das wir unverschaidenlich gelten suellen Junckfrawn 
 
3) 
Feronica Niclasen des Oderwitz vom Perg seligen tochtêr 
Sechshundert und Sibenundzwaintzig phunt wienner 
 
4) 
pfenning, die wir ze nutz der Stat angelegt haben, und suellen 
die derselben Junckfrawn Feronica ausrichten und 
 
5) 
bezalen, wenn sy gevogt wirdet, darnach Inner zwain Money-
den an alles vertziechen. Beschêch aber das sy unge 
 
6) 
vogte abgieng, So suellen wir dann die egenant Summe dahin 
raihen und bezalen, nach Innhaldung des vorgenanten 
 
7) 
Niclass von Oderwitz sêligen Geschêfft, als das zu ainer ge-
dêchtnuess in unserm Statpuoch geschriben stet. Und  
 
8)  
suellen Sy das haben, datz uns und unsern Nachkoemen un-
verschaidenlich, und auf allem dem guot, das zu der 
 
9) 
egenanten Stat ze Wienn gehoeret. Mit urkund des briefs be-
sigelt mit unserm klaynem Anhangundem In 
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10) 
sigil. Geben ze Wienn an sand Andres Abent Nach Cristi 
gepuerd viertzehenhundert Jar Darnach in dem zway 
 
11) 
und dreissigistem Jare. 
 
 
 


